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Nro . 50

Olde # burgische

wöchentliche Anzeigen .

Montag , den 9ten December 1799 .

Fortseßung der Brand Verordnung .
Wenn nun gleich hierüber für jetzt noch nichts vorgeschrieben wird , so ist doch zu erwarten ,

baß forgfältige Hausvåter dieses Vorsichtsmittel nicht aus der Acht lassen , und die damit vers

bundenen geringen Kesten gerne aufwenden werden um ihre eigene und der ganzen Stadt Sicher :
heit zu befördern . § . 39. Bey jeder Militair - und Bürger : Wache müssen 12 Feuer Eymer

feyn . S. 40 . Die Stadt hålt 4 tüchtige mit Brand - und Strahl - Meistern c. besetzte Feuers
Sprüßen Eine Reserve Sprüße , 2 Zubringer , 2 Wasserleitern , 18 Waffertonnen , 6 große
und mittlere Brandleitern , 12 Feuerhaken , 24 Feuer Eymer , auffer denen bey den Wachen .
Ferner werden bey dem Rathhause , bey dem Schutting und bey dem heiligen Geist Thurm und
den baben befindlichen Wohnhäusern , drey Stück tüchtige kupferne Handsprüßen , und zu jeder
Sprüße ein starker Eymer von Eichenbolz , imgleichen drey Stück Sege tücher gehalten . S. 41 .
Die Herrschaft hålt 2 Sprüßen , 2 Wasserleitern , 12 Woffertonnen , 3 Brandleitern , 6 Fenere
haken , 24 Feuer Eymer , anffer denen bey den Wachen , imgleichen bey dem Schlosse und der
übrigen Herrschaftlichen Gebäuden Sechs Stück kupferne Handsprützen und Sechs Stück Segel
tücher . § . 42. Die Stadt : Einwohner haben fünftig ihre Brunnen und Pumpen so auzulegen ,
baß man bey einem Brande bequem zu selbigen kommen , oder das Wasser durch Rinnen von

Brettern oder Segeltuch auf die Straße geleitet werden kann . S. 43. Bey Frestwetter sollen
beständig einige Eiswaken im Huntefluß bey den Treppen an der Damm : und Hunte : Stras
Be , in der Haaren bey der Hauptwache , der Penzenpforte , dem Eversten Thore , auch hinter ber

Gast - Straße , imgleichen in dem Stadtgraben beym Stau heiligen Geist und Haaren Thor ,
am Lage und in der Nacht offen gehalten werden . Auch sollen mehrere Waffertonnen der Herr =
schaft und der Stadt mit Wasser , worin eine hinlängliche Menge Salz aufgelöset worden , ges
füllet und dies immer flüssig erhalten werden . D. Belehnungen und Strafen . S. 44 . Für die
erste Sprütze , die bey dem Fener ankommt , wird eine Prämie von 10 Rthlr . , für die erste Ton¬
ne Waffer 5 Rthlr . bezahlt . Personen die sich befenders durch Muth und Thätigkeit auszeichnen ,
erhalten dem Befinden nach Pråmien , die Handwerksgesellen Ersatz ihrer Versäumniß und et
waigen erweißlichen Schaders . Diese Prämien und Vergütungen werden aus dem Stadts
Merarium entrichtet . Ben aufferordentlichen Gelegenheiten und auffallenden Handlungen , were
den aufferden Prämien aus der Herrschaftlichen Caffe zugesichert . S. 45 . Brandstifter werden
nach Vorschrift des peinlichen Rechte bestraft . Diebe bey einem Brande kommen , ausser der
gesetzlichen Strafe , an das Halseisen .

( Die Fortsetzung folgt . )

Gerichti . Proclam . und Publicat .
1) Wenn zwar der unterm 2 , 6. erlassenen Publication gemås , verschiedene Sachen , wek



che ber in Inquifition gerathene Musketier Schmidt gestohlen und demnåbst verkauft hat , anhero eingeliefert worden , indessen noch manche Stücke fehlen : so wird der Termin zu derenAblieferung hieburch bis zum 13. b . verlängert . Nach Ablauf desselben wird die erforderlich ,Requisition an die beykom nenden Gericht ergeben . Oldenburg , aus der Militair : Commissionden 9 . Dec . 1799 . v . Knobell . v . Lindelof . Herbart .2 ) Mit Genehmigung des Herzogl . Confiftoriums sollen am 20ften Dec . d . I . etwa 150Eichen und Büchenstamme in den Pfarrholzungen zu Wiefelstede öffentlich verkauft , auch zugleichzur Urbarmachung einiges Wiesenlandes die Ausrodung des Holzes verdungen werden . Die Liebshaber zu dem einen oder andern können sich an dem benannten Tage Vormittags 9 Uhr ben deePastorey in Wiefelstede einfinden , die Bedingungen vernehmen , und alsdann an Ort und Stellekaufen und annehmen . Die Kirchenofficialen zu Wiefelstede .
3 ) Am 19 . b . M . Morgens II Uhr , soll biefelbst ein Stadts Rind öffentlich meistbietendverkauft werden . Oldenburg , vom Rathhause den 6. Dec . 1799 .
4 ) Es sind in der Nacht vom 28. auf den 29. ben dem Schußjuden Herz Abraham zu Zwisschenahn durch Einbruch folgende Sachen aus dem Kramladen entwandt worden , als : 1) versschiedene Stücke braunen , theils gestreiften , theils geblüten Cattun und Zig , denen die Fabrick¬Zeichen : Matthias Salamo A Cohen Elsasch , theils auch David Schlesinger , Herz Oppenheismer und Meyer Jonas Goldschmidt am Reck : Ende aufgedruckt gewefen . 2 ) einige Stücke ganzfeinen Augsburger Zig , theils braun geblumt und geftreift , theils aschgrau und violett . 3 )mehrere Stücke englische Patent : Cattune . 4 ) Cattunene Tücher von allen Farben , beste , gesringe , und Mittelforte , an deren einigen das Fabrickzeichen von Matthias Salamon Elsaß besfindlich gewesen . 5 ) Eire betrachliche Menge Stücke Linnen Seiden - und Barattbänder vonallen Farben . Da nun dem Publicum an der Entdeckung der Thater , die , verschidenen Anzeisgen nach zu einer , theils aus fremben Personen unter denen eine Frauensperson und ein vorzüglich großer Kerl wahrgenommen worden , theils aus einheimiscben bestehen , und muthmaßlich jumehreren , in derselben und folgenden Woche in dortiger Gegend theils versuchten theils verüb

ten Einbrüchen concurrit . haben ; so werden alle diejenigen , denen von vorbenannten Sachen etwas zu hånden kommt , oder die zur Ausforschung des Thaters sachdienliche Anzeigen thun kon
nen , hiedurch aufgefordert , solches fordersamst beym biesinem Gericht zu melden , wofelbst sie
im letzteren Falle eine Belohnung von 4 Louiso ' or zu gewärtigen haben . Neuenburg , den 20 .
Nov . 1799 . Herzoglich Hollstein Oldenburgisches Land ericht hieselbst .

5 ) Hinr , Jacob Stindt und in fpecie deffen Ehefrau haben ihre im Köthermoor belegene
Herrnkstherstelle nebft Pertinentien , an ihren Sohn Joh . Hinr . Stindt , übertragen . Termin zurAngabe beym Schweyer Amtsgricht d . 3 . Jan . Zugleich wird term . ad aud , fent , præcl . auf
ben 22 . ejusd . angefeßet .

6 ) Es wird zum Verfuch , ob für die unterm 6. v . M. zum Verkauf aufgefeßten Grunds
stücke des Hausmanns Gerd Meiners , zur Wardenburg , nicht ein mehrers gebothen werden wols
le , Zerminus auf den 18 . d . M. des Morgens 9 Uhr angefeht , in welchem die etwanigen Lieb =haber sich im hief . Landgerichte einfinden und nach Gefallen bieten können . Auch haben diejenis
gen , welche den letzten Both behalten , sich alsdann einzufinden und eventualiter des Zuschlags
wegen Bescheid zu gewärtigen .

7 ) In des Delmenhorstischen Bürgers und Gastwirths Nicolaus Friederich Cramers Con
carsfache ist aus bewegenden Ursachen der Liquidations Termin auf den 13. Jan . und der Ter¬
min zur Anhörung eines Distributionsbescheides auf den 3. Febr . a . f . vom Delmenhorstischen
Landgerichte hinaus gefehet worden .

Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb . bgr . Wegen der von JF . Alers an Johann Stolle verkauften Stelle , Ang .

8. 16 . Dec . Dvelg . Ldgr . Wegen des von J . Cordes an J . Köfter et ux . verkauften Hau¬
fes mit Pert . Ang . d . 17. Dec . Meuenb . Ld gr . 1) Wegen des von J . D. Altmana an die
Kaufleute Hemken und Sohn verkauften Landes Ang . d . 16. Dec. 2 ) Wegen des von den Kauf¬
leuten J . Hemken und Sohn an F . S . Elfchen verkauften Landes Ang . b . 16. Dec. Delmenh .
Logr . Wegen der von weyl . Claus Schriver an Harm Bruns verkauften Rot erey . Ang . d .
16 . Dec . Verkauf und Verheurung F . Meyers Grundstücke d . 13 . Dec. Oldenb . Mag
Wegen des von der Wittwe Volkers an Detmer Brafmann verkauften Hauses Anz . d. 13 Dec .
2) Wegen des vou des Schuster Amts neisters Neil Wittwe an den Tischler : Amtsmeister Eylers

I )



verkaufton Gartens Ana . d . 14. Dec . Landw . Amtsg . 1) Wegen der Ingroff . auf Fried .
Stender , dessen Erben und Wittwe Ang . d . 16. Dec . Präck . Besch . d . 19 . 2 ) Wegen des von
Claus Peters an Carsten Segelfen ve kauften Reitufers , Ang . d . 16 . Dec . Präcl . Besch . d . 19 .
3) Zuschlagstermin wegen des Notholdschen Hauses d. 18. Dec . Ang . d. 16 .

11 . Privatsachen .
31 ) In Ansehung des von Folckert Duden an deffen Ehefrau in Bezahlung übertragenen am Tettenferloge

stehenden Hauses cum annexis , ergehet concurfus creditorum & retrah ., und 1 terminus praeclufivus jur An
gabe bis zum 5 Jan . 1800 festgefeßet worden . Wornach c . Sign . Jever den 22 . Nov . 1799

Aus dem Landgerichte hieselbst .
13 ) Der Organist Jacobs zur Zwischenahn laffet am 12 Dec . d . I . in der Küsteren dafelbft öffentlich meift .

bietend verkaufen : verschiedene Mobilien , als Tische , Stühle , Spiegel , Echränke , Schreibpulte , Commo .
den , 2 Tafel 2 Haus und 2 Taschen Uhren , Silberzeug , als Schnallen , Sporen , Löffel u . s. w . ; sodann
z großen Flügel mit zwen Clavieren , 3 Violinen , 3 Claviere , ferner auch gco bts icoo Stid gute nüßliche
Bücher , geistlichen und weltlichen Inhalts , als Reisebeschreibungen , Lehr und Erziehungs Bücher , Ge
schichte , Romane , Bibelwerke , die Winkel und Hamelmannsche Chronit , die Weimarsche Bibel u . f. f. Ein
Verzeichniß von diesen Büchern fann in Westerstede bey dem Organist Moriffe , in Ovelgönne bey dem Kauf
mann Maes , in Strückhausen ben Heike Ramien , und in 3wischenahn bey dem Kaufmann Hinrich Brader ,
auch in der Küsteren , ein jeder zus beliebigen Einsicht erhalten . Commiffionen übernehmen der Amtsfebreiber .
Hohorst , der Schreiber Timme und der Kaufmann Hinrich Brader zu 3wischenahn , und wird ersucht , an fel ,
bige mit ihren Aufträgen sich zu wenden .

14) Ben allen hiesigen Buchbindern und bey den Buchbindern Behrens in Barel , Busch in Berne , und
Meiners in Elofleth lit zu bekommen : Oldenburgischer Kalender auf das Jahr 1800 , das ungebundene Exem
plar für 24 gr . Cour . , worinn auffer einem gewöhnitchen Schreibkalender folgendes enthalten : 1. Das Durch
lauchtigfte Herzogl . Holfteinische Gesammthaus . 11 . Zum Hof Etat Sr . Durchl . des Herzogs Peter Friedrich
Wilhelm zu Schleswig Holstein Oldenburg gehörig III . Hef Etat St Durchl . des First Bischofs zu Lü¬
beck , Herzogs und regierenden Administrators zu Holstein Oldenburg . IV . Cabinet . V. Civil Bediente im
Herzogthum Oldenburg . VI . Das Ehrwürdige Ministerium im Herzogthum VII . Verzeichniß und fummaris
fcher Inhalt der in dem Herzogthum Oldenburg vom 16 . May 1798 bis 9. Oct . 1799 ergangenen Berordnungen ,
Rescripte und Refolutionen . V I . Von den Vogteyen Hammelwarden und Strückbaufen im Herzogthum den
burg ( Beschluß ). IX . Gerichtstage und Ferien der Regierungs Kanzley , des Consistoriume und fämmtlicher
Untergerichte ; Seffions Tage der Kammer und des General Directoriums des Arm . nwesend X. Auszug aus
den Stempelpapier Verordnungen . XI Auszug aus den Berordnungen und der Tare wegen der Ordonnanz
Fuhren oder Ertraposten auf den Hauptstationen zu Oldenburg , Delmenhorst , Moor urg und Apen . XII . Post .
zeiger XII . Schluß der Thore und der Sperr Thore , sammt was an Sperrgelde bezahler werden muß .

*

4 ) Meine zu Altenbuntorf nicht weit von der Kirche belegene , jeht von Egiert Mente bewohnte Bau , so
Maytag 1891 aus der Heuer fällt , wünschte ich falls Liebhaber dazu seyn sollten , zu verkaufen , font wird sie
Fünftigen Sommer wieder verheuert Jmgleichen habe ich meinen am Eversten Heise an o Geggern Weyde
belegenen Garten diesen Fru jahr anzutreten zu verheuern , allenfalls auch zu verkaufen . Auch ist jest tech
gutes rein fchmeckender Java Caffee zu 28 gr . extra feiner dito 8 38 gr . , Corinthen zu 9 gr . 85 Pf für g
Rthlr . , Rosinen zu 6 gr , 3 Vf fur thir nebft feinen und ordinairen Domingo Caffee , Engl . Metis und
Lumpen und sonst bekannte Waaren zu einem billigen Preise beh mir zu haben .

Oldenburg . Shlemann .
5) Um ( 6. d . läßt der Gastwirth Hesse in seinem Haufe allerhand hausgerächliche Sachen verkaufen , als

Kleiderschränke , Linnenftránke , Ecffchrante , Commoden , Bettstellen , Klaptische , Theetische , Stühle , Schile
derepen , wasch und Backeröge , Reifetoffer , sinnerne , meff ngene , eiferne und biecherne Küchengeräthe , ele
ferne Töpfe , effer und Gabel , Glafr , Spiegel , Caffee und Cheeservice , Engl . Steinzeug , Hausuhren ,
Tischuhren , Alberne und geldene Uhren , etwas Suberzeug , Uhrmachergera bschaft , Ubrgiafer , Uhrketten , Uhre
schlüssel , brfedern , Spindeln ic , Wanns und Frauens Kleidungen , Linnen und Drellen Seng , unange
schnitten innen , Belzwercke , große Back und Futter Kisten , Gewehre , Degen , Hirschfänger ic .

6 ) Christoph Pape zeigt seinen Gönnern hierdurch an , daß er jest allerhand Kinderspielzeug erhalten habe ,
als vicies Hausgeräth , sowohl heizernes als zinnernes und blechernes fein latirtes , ferner engl . Steingut , auch
Exercierdofen , Schattensp ele , Kuckkasten , Fuchs und Hüneispiele Herenmeister und Weifterinnen von vers
schiedenen Figuren , Better Männer , welche aus Mönchen , Ronnen und Soldaten in Kaiserl . Uniform beltes
hen , ciferne , meffingene und hölzerne Kanonen . Ferner werden noch verfchiedene Sachen ben ihm zu haben
fenn , als frische Hamburger Backerbilder , Marzipan Figuren , spanische Kuchen , Suckerpletschen und andere
Sachen mehr

7 . Job Gerh Eplers hat sein Wohnhaus auffer dem heiligen Geiftthore hinterm Neuenbause belegen ,
und so von Job Died . Marcardi heuerlich bewohnt wird , auf Maytag 1800 pieder zu verheuern . Hinter dem
Haute in ein großer und vorne in kleiner Garten .

8 ) Der Rechnungführende Bormund Morts Steinfelde hteselbst hat für feine Pupillen 150 Rthlr . auf kome
menden Neujahr inc barau belegen .

9) Wyi . Jürgen Deußen Wittwe zu Stollhamm hat als Vormünderin ihrer Kinder jetzt 65 Rthlr . Gold
atnsbar zu belegen .

10 ) Es ist ein gut geformter und ausgearbeiteter Glebel Decfftein von Grauwerk mit Zubehör zu verkau
fen , unb ben dem Kaufmann und Gastwirth Ernst in Eisfleth zu befehen und das nähere zu erfahren , wenn
man sich am 20 . D. M. oder vorher meldet .



11 ) Da dem Berend Fuhrken als Bewohner der zum Oldenbrok ittefort belegenen vormals Otten Bant ,
in der Nacht vom 29 . auf den 30 . vorigen Monats boshafter Weise die Rodbäume vor der Straße und auf dem
nach der Mühle zugehenden Lande abgeworfen und zernichtet worden ; so fichert er demjenigen , der ihm dru
Thater anzeigen kann , unter Verfoeizung seines Namens y Rthlr . zu . Er wiederholt auch das schon unterin
3 . Juny 1793 in den wechenti . Anzeigen No . 23 geschehene Berbot in Betreff der Ueberfarch über sein and
nach der Mühle , da er sonst einen jeden , er mag sich dieser Ueberfaath mit Pferden , Schlitten oder Bagen ,

der auch nur zu Fuße bedienen , gerichtlich wird belangen müssen .
12 ) Harm Inhimann im Wüßenlande ist vor einigen Tagen ein Hund zugelaufen . Derfelde hat vier weiße

Büffe , einen Kranz und eine Blume um den Hals . Der Eigenthümer fann solchen inuerhalb 14 Tage gegen
Erlegung des Koftgeldes wieder abholen .

13 ) Der Neuenhuntdorfer Kirchen Jarat Joh . Monning hat 107 Rthlr . Kirchen und 136 Rthlr . 8 gr .
Kanzelgelder in Golde , und 51 Ntblr . 36 gr . Cour Schagelder zinsbar zu belegen .

14 Es hat der Holzknecht J D Harnbüffel zu Bockhorn vor ungefähr 8 Tagen eine braunrothe Quene
eingeschüttet , die , geschehener Bekanntmachung ungeachtet , bis jest nicht wieder abgefordert worden ist , und
wird daher am 17. Dec . d . J . , wofern sie nicht alsdann gesen Erstattung des Futtergeldes und der Kosten ein
gelöset wird , in dessen Behausung meistbietend verkauft werden .

15) Der Buchbinder Behrens in Batel verkauft alle Sorten von Neujahrwünschen . Durch auffere Bierde
und Schinbeit der Verse zeichnen sie sich besonders aus . Auch sind bey demselben viele feine Kalender und

aschenbücher für die bekannten Preise zu haben .
16) Weyl . Hajo Jansen Sohnes Vormund , Detmer Hennings zu Mohrsee , hat 200 und etliche Rthlr .

fort zingbar zu belegen .
17 ) Alle diejenigen , so von wenl . Hinrich Hinrichs , Köther und Gastwirth beym Eckwarder Siel ,

Schuldenhalber oder fonit etwas Rechtsbehörig zu fordern haben , oder auch an denselben schuldig sind , wollen
fich vor Musgang dieses Jahrs ben Joh . Albrecht Meynardus zu Eckwarder Altendeich , als dem Bormund über
gedachte H. Hinrichs Kinder und Güter , melden , und nach gehöriger Legitimation thre Bezahlung gewärtigen .

18 ) Ich bin gewillet , mrin ausser dem Eversten über der Wolfsbrücke belegenes Torfmoor unter der Hand
zu verkaufen , und können die Kaufgelder gegen sondige Sicherhett zinsbar stehen bleiben .

Thied .Didenburg .
19 ) Da ich einige Säße , sowohl Thee als Caffeeservice von dem gewöhnlichen engl . weiffen Steinzeug

sder Battlecouleur erhalten habe , welche zum Weynachtsgeschenk für Kinder bestimmt sind , so seige ich dieses
ledurch an , und verspreche den billigsten Preis . Reimers .

20 ) Bey Klavemann an der Dammstraße find im billigßen Preise zu haben : frische Citronen , Chocolade ,
Hirschhorn , neue Mandeln , Catharinenpflaumen , Bamberger Zwetschen , weisse Wachslichte und Bachsstapel ,
Spielkarten , Porter Bier , Rumm , nebst sonst bekannten Waaren . Auch bat derselbe eine noch milchgebende
aber nicht wieder ( rächtige Rub abzuſtehen

21 ) Mit einem schönen Sortiment schwarzer und couleurter Damen Filzbüche , nebst Manns und Kinder .
hutben , feinen gestrickten weiffen wollenen und jütländischen Mannekrümpfen , modernen Winterwesten und meh
rern andern Waaren , welche ich in voriger Woche erhalten , empfehle ich mich beftens , auch erwarte ich tåglich
eine ansehnliche Parthey gestreifte und schlichte feine engi . Cafimire in allen Farben . Groskopff .

22 ) Jm lesten Concerte hat jemand einen unrechten Huth mitgenommen . Es wird derfelbe sehr gebeten ,
folchen an den Soldat Buffe abzuliefern , wo auch der andere wieder in Empfang genommen werden kann .

23 ) Eine zugerittene Engl schwarzbraune Stute von achter Race ist um einen sehr billigen Preis zu verkan ,
fen . Der Gastwirth Hesse blefelbft giebt Nachricht .

24 ) In der Mitte des Septembers habe ich auf dem Wege von Berne nach Echwarden einen Stock , oben
mit Silber beschlagen , verlohren . Der ehrliche Finder desselben wird ersucht , denselben gegen eine angemessene
Belohnung entweder bey dem Gastwirth Schwarting in Ovelgonne , oder bey dem Kaufmann Lahnsen in Berne
abzugeben . Edwarden . Roth .

Concert Anzeige .
SBlertes Concert , Mittewochen den 11 . Dec . Erster Theil , Symphonie von Branisky , Violin Quartett

von Jarnowid , Violoncel Concert von Braun 3menter Theil , Ouvertüre der Over : die Zauberflöte , von
Rozart , Quintett von Fiorello , Doppel Concert für 2 Flöten von Wiele sen . , Schluß Allegro . Extra : Bil¬
lets sind bey dem Provisor v . Harten zu 36 gr . Gold in haben .

Todes : Anzeigen .
Am 2 . b . M . starb der Hoffaffirer Fries , welches seinen Freunden hiemit bekannt gemacht wird . 3ugled

erfuche ich alle , die an ihn Forderungen , welche nicht sein Amt angehen , zu haben glauben , sich damit bes
mir zu melden . Beindorff , Regierungsadvokat .

In der Nacht vom 3. auf den 4. b. m . starb nach langem Krankenlager zu Berne der Kaufmann J . G.
Renke im 65 Jahr seines Alters an einer Brustkrankheit Die gebeugte Gattin und traurenden Kinder wollen
diefes ihren Verwandten und Freunden , auch ohne schriftliche Beyleidsversicherungen von ihrer Theilnahme
überzeugt , hierdurch schuldigst bekannt machen .

Den 4 dieses , 12 . Lage nach ihrer Entbindung , starb meine gute Frau , geb . Meher , im 18 . Jahre
ihres Alters , und 7. unsers Ehestandes , mit Hinterlassung dreger Kinder . Ich erfülle die traurige Pflicht ,
Diesen meinen harten Berluft unfern Freunden und Verwandten hiermit bekannt zu machen , und halte mich von
ihrer Theilnahme ohne Benteidsversicherungen überzeugt .

Barel . Anton Hinrich Schröder , Kupferschmide .

Bis zum Ablauf des nächsten montage tonnen die

euch in Golde mit 62 Procent Agis gegen N. I entrichter wecherzollgeider beym Herzogi. Bolamte ju Elöflech
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